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Größtmögliches Hostheater ;ii  Karlsruhe.

Sonntag, den 16. Februar 1896.
5 . UorsteUung auhrr Abonnement.

Operette in drei Akten, nach Meilhae und Halevy 's „Reveillon" bearbeitet von C. Haffner und R. Genöe
Musik von Johann Strauß.

Regie: Herr Schön.

Personen:
Gabriel von Eisenstein , Rentier Herr Rosenderg.
Rosalinde , seine Frau Frau Mottl.
Frank , Gesängniß -Direktor Herr Nebe.
Prinz Orlossky Frau Reuß.
Alfred , sein Gesanglehrer Herr Bussard.
Doktor Falke , Notar Herr W . Beyer.
Doktor Blind , Advokat Herr Kreymann.
Adele , Stubenmädchen Rosalinden 's  Fräuleiu Noö.
Ali -Bey , eiu vornehmer Egypter Herr Andresen.
Ramusin , japanesischer Gesandtschasts -AttachL . . Herr Benedict.
Murray , ein reicher Anrerikaner Herr Kempf.
Carikoui , ein Marquis Herr Zörnitz.
Frosch , Gefängniß -Ansseher Herr Reiff.
Iwan , Kammerdiener des Prinzen Herr Bosch.

änzerinnen der Oper,
Gäste des Prinzen Orlossky

Ida,
Melanie,
Faustine,
Felieita,
Sidi,
Minni,
Silvia,
Sabine,
Hermine,
Sidonie,
Mizi,
Erster

Dritter*  i be§  Prinzen
Vierter

/ Fräulein Meyer.
Frau Höcker.
Fräulein St .Georges
Fräulein Gericke.
Fräulein Berndl.
Fräulein Genter.
Frau Hagen.
Fräulein Kilian.
Frau Blum.
Frau Heinrich.
Fräulein Schneider.
Herr Weiß II.
Herr Krausemann.
Herr Wurm.
Herr Schönleber.

Amtsdiener . Herren und Damen . Masken . Bediente.

Di e Handlung spielt in einem Badeorte in der Nähe Wien ' ?.

ILm zweiten Akt:  Ballet,  arrangirt von Herrn Balletmeister Rathner.
1.  Schottisch:  8 Damen des Balletcorps,
2 . Wöhmisch:  4 Damen des Balletcorps,
3 . Ungarisch:  Fräulein Mario und Herr Rathner.

Die große Pause findet nach dem zweiten Akte statt.
Textbücher sind in der Macklot ' schen Buchhandlung , Waldstraße  10  und  12,  und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang:halb Kleben lthr. Ende:nach halb zehn Uhr.Kasse-Eröffnung:halb sechs Uhr.
Krank:  Herr Heller.  Kontraktlich beurlaubt:  Herr Gerhäuser.

IM er freie Eintritt ist für heute v o t1h iü n tlhß aufgehoben.

Mittel -Preise.
Damit an der Jtaffc durch Geldwechseln fein Aufenthalt entsteht , wird nur  abgezähltes Geld  angenommen.
Der allgemeine Vorverkauf findet noch bis Samstag den 15 . d. M . von 9 bis 12 Uhr Vormittags und von 3 bis 5 Uhr Nachmittags im Vor-

merkbüreau des Großh . Hoftheaters statt.
Die im Vorverkauf und an der Tageskasse gelösten  Eintrittskarten  werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn der Vorstellung einzufinden, da man sich sonst, um un¬
liebsame Störungen zu vermeiden, geuöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu oerwehren.

Dienstag , den 18. Februar.  Fastnachts Vorstellung außer Abonnement zu ermäßigten Preisen.
.Der Verschwender.  Zaub ermärchen mit Gesang und Tanz in 8 Abtheilungen von Ferdinand Raimund. Musik von Konradin Kreutzer.

Anfang Vormittags 1 1 Uhr.

Druck der Chr. Fr . Müller ' schen Hofbuchdruckerei. Nachdruck verboten.
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